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• Krankengymnastik

• KG-Gerät, KG-Neuro

• Klassische Massage

• Manuelle Therapie

• Lymphdrainage

• Elektrotherapie

• Fango / Heißluft

• IGel - Individuelle 
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hi
nd

er
te

n-
Au

fz
ug

 v
or

ha
nd

en

Inhaberin Alexandra G. Dietrich

Stammheimer Straße 115
50735 Köln-Riehl
Tel. 0221 - 976 30 15

Mo. – Fr.  8.00 – 19.00 Uhr
Sa.  9.00 – 14.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Physiotherapie   •   Osteopathie   •   Heilpraktik

Urlaubs-
Renovierungs-

Service
Sie fahren in Urlaub, wir 
renovieren Ihre Wohnung 
oder das Zimmer. Wenn 

sie zurückkommen ist alles 
gemacht. 

Fragen Sie uns!

Senioren-
Renovierungs-

Service
Wir verrücken Ihre Möbel, 
hängen Ihre Gardinen ab, 
renovieren Ihre Wohnung 

oder das Zimmer und 
stellen alles wieder an 
seinen Platz zurück. 

Fragen Sie uns!

Renovierungs-Renovierungs-Renovierungs-Renovierungs-Renovierungs-

Wir verrücken Ihre Möbel, 
hängen Ihre Gardinen ab, 
renovieren Ihre Wohnung 

stellen alles wieder an 

Malergeschäft Lanz . Stammheimer Str. 100 . 50735 Köln 
T 0221 299 31 655  .  M 0172 9 15 15 47 . www.malerlanz.de

Malergeschäft Lanz 
Malerartikel - Beratung - Ausführung 

Urlaubs-Urlaubs-Urlaubs-Urlaubs-Urlaubs-Urlaubs-Urlaubs-Urlaubs-Urlaubs-
Renovierungs-Renovierungs-Renovierungs-Renovierungs-Renovierungs-Renovierungs-Renovierungs-Renovierungs-Renovierungs-Renovierungs-Renovierungs-Renovierungs-Renovierungs-

ServiceServiceServiceServiceServiceServiceServiceService

Malergeschäft Lanz 
Malerartikel - Beratung - Ausführung 
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Fragen Sie uns!Fragen Sie uns!Fragen Sie uns!
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Liebe Riehlerinnen und Riehler,
Hereinspaziert  he-
reinspaziert …
So klingt es man-
chen in den Ohren 
– vom Zirkus, von 
der Kirmes, vom 
Rummelplatz. Und 
inzwischen auch 
seit über 15 Jahren 

von der anderen Seite der Riehler Straße, 
im ZAK Zirkus und Artistikzentrum Köln.
Ich freue mich, dass ich als Geschäftsfüh-
rer des ZAK nun auch die Ehre habe, im 
erweiterten Vorstand der Riehler Interes-
sengemeinschaft RIG wirken zu können. 
Die Verbindungen zwischen Riehl und 
dem ZAK sind immer umfangreicher ge-
worden. Auf dem Riehler Sommerfest ist 
das ZAK schon seit Jahren präsent, mit 
Zirkuszelt, Kinderkarussell und einigen 
Angeboten zum Schnuppern an den 
Trainingsgeräten. Der Vorstand der RIG 
unterstützt im Gegenzug das Team vom 
ZAK bei seinem alljährlichen Sommerfest, 
der „Sommermanege“, die im Juni mehr 
als 1.200 Besucher anlockt. Und damit 
wäre die Brücke geschlagen von Riehl-City 
über die Riehler Straße auf die Rheinseite 
hin. Riehl reicht bis zum Rhein! Und das 
ZAK gehört mit all seinen Angeboten und 
Veranstaltungen für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene zu Riehl. Grund genug 
die Verbindung zu stärken über eine Mit-
arbeit im Vorstand der RIG. 
In diesem Sinne wünsche ich eine span-
nende und interessante Entwicklung für 
die Zukunft.  

Herzlichst Ihr
Uwe Schäfer-Remmele
Geschäftsführer ZAK

Vorwort

URSULA MATTERN

SALON

Hittorfstr. 8 • 50735 Köln 
Telefon:  0221 - 760 93 93

Di - Fr 9.00 - 18.00 Uhr 
Sa 8.00 - 14.00 Uhr

• Damen

• Herren

• Kinder

Ihr Friseur 
für
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Die Riehler Interessengemeinschaft RIG 
lädt am 16. März um 19 Uhr alle Mit-

glieder, Geschäftsleute und Bürgerinnen 
und Bürger zum Vortrag „Demenz – Signale 

erkennen, souverän reagieren“ mit Diplom-
Psychologin Heike Georg in den Ö-Treff, 
Philipp-Wirtgen-Straße 7, ein. Derzeit sind 
mehr als 32.000 Menschen in Köln an einer 
Demenz erkrankt. Dabei äußert sich die Ver-
gesslichkeit in ganz unterschiedlichen Stufen 
und viele der Erkrankten leben noch in ihrer 
eigenen Wohnung und versorgen sich ganz 
oder teilweise selbst. Aufgrund der Nähe zu 
den Sozialbetrieben Köln kennen gerade auch 
viele Einzelhändler in Riehl Begegnungen mit 
vergesslichen oder ungewöhnlichen Kunden. 
Da ist beispielsweise der ältere Kunde, der 
immer ohne Portmonee ins Geschäft kommt, 
geht dann aber, wenn er auf sein Versehen 
aufmerksam gemacht worden ist, schnell 

nach Hause, um seine Geldbörse zu holen. 
Ist das schon eine Form von Demenz oder 
doch nur Vergesslichkeit? Die ältere Kundin 
weigert sich beharrlich, ihre Ware aufs Band 
zu legen, um zu bezahlen. Durch freund-
liches Zureden der Kassiererin bezahlt sie 
dann jedes Mal doch. Ist das ein Anzeichen 
einer Erkrankung oder doch nur Schrullig-
keit? Wie soll man am besten mit diesen 
Menschen umgehen und was ist Demenz 
eigentlich genau? Heike Georg gibt in ihrem 
Vortrag einen gut verständlichen Überblick 
über die Krankheit und zeigt Tipps und Hilfe-
stellungen für den täglichen Umgang insbe-
sondere auch mit demenzkranken Kunden. 
Denn Information und Wissensvermittlung 
ist das A und O, um angemessen reagieren 
zu können.

Die Veranstaltung ist 
kostenlos und dauert 
zirka 90 Minuten. 
Zeit für Fragen ist 
ebenfalls eingep-
lant. Wer teilnehmen 
möchte, füllt bitte 
die Anmeldung auf dieser Seite aus und wirft 
sie entweder in den Briefkasten der RIG am 
Blumenbeet vor Körner´s ein oder gibt sie im 
Malergeschäft Lanz ab. Der Vorstand der RIG 
freut sich, wenn viele das Informationsange-
bot nutzen würden.  mac

Info-Veranstaltung der RIG nicht verpassen

Anmeldung zur Veranstaltung „Demenz-Signale erkennen, souverän agieren“ am 
16. März 2017 um 19 Uhr im Ö-Treff, Philipp-Wirtgen-Straße 7

Name, Vorname oder Firma

Straße,Ort

q Ich nehme teil, mit zusätzlich ____ Person(en)

Bitte in den Briefkasten der RIG am Blumenbeet vor Körner`s einwerfen oder im Malergeschaft Lanz abgeben.
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DIREKT AM ZOO: Stammheimer Str. 98 | 50735 Köln | Tel. (02 21) 7 60 13 30

 Mittagstisch 
 Partyservice
 Abholerbüfetts

Drei Monate Himperich in Riehl:

Vielen Dank!
*

Als eine der wenigen Metzgereien 
in Köln stellen wir rund 95 Prozent 
unserer Fleisch- und Wurstwaren 
noch in eigener Produktion her: 

... unserer treuen Stamm-
kundschaft und den vielen neuen 
Gesichtern in unserem Ladenlokal für 
die herzliche Aufnahme im Veedel.

Vormals

Osterhasen-Samstag der RIG
Auch in diesem Jahr verteilt der Vorstand 
der Riehler Interessengemeinschaft RIG am 

Ostersamstag, 15. April, ab 9 Uhr wieder 
Schokohasen und wünscht allen Rieh-
lerinnen und Riehlern frohe Ostern. Die 
Mitglieder des Vorstands stehen nicht nur 
auf dem Wochenmarkt, sondern sind auch 
auf der Stammheimer Straße unterwegs. 
Wie immer ist dann auch Zeit für den ein 
oder anderen Klaaf.  mac

Jahreshauptversammlung der RIG
Am 6. April findet ab 19 Uhr die Jahres-
hauptversammlung der Riehler Interessen-

gemeinschaft RIG statt. Die Mitglieder sind 
in das Sälchen der Gaststätte Körner´s ein-
geladen. Vorstandswahlen stehen dieses 
Jahr nicht auf der Tagesordnung. Trotz-
dem hoffen RIG-Vorsitzender Karl-Heinz 
Lanz und die Vorstandsmitglieder darauf, 
dass zahlreiche Mitglieder der Einladung 
folgen.     mac
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WWir bringen Sie in Bewegung
ganzheitlich - professionell - e� ektiv

Dr. Sportwiss. Bärbel Schmitt-Fink • Stammheimer Straße 67 • 50735 Köln • 0221  760 86 61 • www.zfgub.de

Pilates – Yoga – Rückenfi tness – Rundum-Fit – 
Dance-Fit – Qigong – Body in Balance – 

Ernährungsberatung – Gesundheitscoaching – 
Personal Training – Kinesiologie

Die gesetzlichen Krankenkassen bezuschussen unsere Kursangebote!
Vereinbaren Sie eine kostenlose Probestunde!

Die Schnellwerker aus Riehl -

Wir sind die Spezialisten 
für Heizung, Sanitär, Solar

Robert Müller & Sohn GmbH
Amsterdamer Str. 123
50735 Köln
Telefon 0221  222 0 444 0
eMail: RM@RM-u-S.de w

w
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Die Schnellwerker aus Riehl - Die Nummer für alle Fälle!

Nach dem Bericht in Riehl Intern 3/2016 
über die Absicht der RIG, der Riehler In-

teressengemeinschaft, sich für barrierefreie 
Straßen und Gehwege im Stadtteil einzu-
setzen, hat ein Leser die Redaktion auf eine 
weitere Stolperfalle aufmerksam gemacht, die 
ihm sogar mit seinem Elektro-Rollstuhl immer 

wieder Schwierig-
keiten bereitet. Das 
sind hochstehende 
Gehwegplatten, die 
beispielsweise durch 
die Wurzeln benach-
barter Bäume hoch-

gedrückt werden. Solch eine Stolperstelle be-
findet sich gegenüber der Gaststätte „Riehler 
Eck“ in der Straße „Riehler Tal“. Zwischen 
den Bäumen ist auf beiden Straßenseiten 
jeweils eine Parkplatzlänge mit Pollern abge-

sperrt und zur Straße hin abgeflacht, damit 
Menschen mit Rollatoren, Kinderwagen oder 
im Rollstuhl die Straße überqueren können. 
Lässt sich der Bereich vor der Gaststätte noch 
gut befahren, stehen auf dem Bürgersteig der 
anderen Straßenseite die Platten mittlerwei-
le so hoch, dass sie ein echtes Hindernis für 
Rollstuhlfahrer darstellen. 

Aber auch älteren Menschen können diese 
Unebenheiten auf dem Gehweg zum Ver-
hängnis werden wie einer älteren Frau, die 
in Höhe des Spielplatzes in der Garthestraße 
gestürzt ist und sich die Schulter ausgekugelt 
hat. Beim Fototermin im Riehler Tal meldete 
sich noch ein Passant zu Wort, dessen Sohn 
bei Dunkelheit in der Hittorfstraße gefallen 
ist. Grund auch hier: hochstehende Gehweg-
platten.  mac

Gefährlich hochstehende Platten im Bürgersteig
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Das war richtig ge-
mein und tat mir 
richtig weh. Da hat 
mich doch neu-
lich ein Geschäfts-
mann als Shit-Dog 
(deutsch: Schei… 

Hund) bezeichnet, nur weil ich gesagt habe, 
dass sein Geschäft montags Ruhetag hat. 
Das ist doch eine Tatsache und kein Grund 
zur Beleidigung. Mein Zweibeiner konnte 
mich aber schnell beruhigen. Er sagte zu 
mir, dass der Typ immer gegen alles und 
jeden hier in Riehl stänkert. Aber davon las-
sen wir uns nicht die Laune verderben, und 
das Leben eines Shit-Dogs sieht bestimmt 
anders aus. Nur letztlich ist mein Zweibeiner 
mal wieder ausgeflippt. Da ist er im Dunkeln 
in eine braune Tretmine geraten. Da wird er 
zum HB-Männchen und geht gleich in die 
Luft. Sieht lustig aus und ich muss dann ein 
bisschen grinsen. Darf er bloß nicht sehen. 
Sonst flippt er noch mehr aus. Ich kenne 
auch seine Kommentare: „Ich hasse diese 
Hundehaufen, Hundekacke soll ja Glück 
bringen, kann mir gestohlen bleiben“… 
und so weiter und so weiter. Aber er hat ja 
vollkommen Recht. Es ist eine große Saue-
rei, dass die Zweibeiner die Häufchen ihrer 
Vierbeiner einfach liegenlassen. Dabei gibt 
es doch genug Klobeutel für uns. Die hän-
gen an den Mülleimern und sind in ihrem 
schreienden Orange auch gut zu sehen. Die 
Krönung ist aber die Wiese neben dem Taxi-
stand. Viele Zweibeiner denken, das sei eine 
Hundewiese. Weit gefehlt. Das ist eine WIE-
SE, und da sollten erst Recht keine Tretminen 
platziert werden. Und, falls doch mal was 
passiert: Liebe Zweibeiner, nehmt die Shit-
Häufchen wieder mit. Es tut auch nicht weh. 
Alles andere ist wirklich ein dicker Hund! 
Dann bis zum nächsten Mal. Euer JORDY

Jordy kläfft KlartextGefährlich hochstehende Platten im Bürgersteig

Bereits Ende letzten Jahres erhielten rund 
1.100 Menschen über 75 Jahre in Riehl 

Post vom „Amt für Senioren und Soziales“. 
Darin macht die Stadt Köln auf ihren neuen, 
kostenlosen Service aufmerksam, der älteren 
Menschen helfen soll, möglichst lange in ihrer 

Wohnung und ihrer bekannten Umgebung 
selbständig zu leben. Informationen dazu gibt 
Maria Osterholt, die auf Wunsch zum Hausbe-
such in die Wohnung kommt. Die 59-jährige 
Beraterin – eine erfahrene Pflegefachkraft - in-
formiert vertraulich und kompetent über die 
unterschiedlichen Hilfsangebote, auf die die 
älteren Menschen ein Anrecht haben. „Wie 
kann ich mir Haushaltshilfe engagieren, wie 
funktioniert ein Hausnotruf, wann macht es 
Sinn, eine Pflegestufe zu beantragen, wer 
übernimmt die Kosten für bestimmte Hilfsmit-
tel?“ Osterholt nennt nur einige der Themen, 
die sie bei ihren Besuchen anspricht, die der 
Schweigepflicht unterliegen. Darüber hinaus 
geht es um unterschiedliche Wohnformen im 
Alter, um Infos zu Seniorentreffs und zur Ge-
staltung der Freizeit. Osterholt, deren Stelle bei 
den Sozialbetrieben Köln (SBK) angesiedelt ist, 
stellt auf Wunsch den Kontakt zu den Senio-
renberatern von Caritas, Diakonie oder dem 
Roten Kreuz im Stadtteil her. Kontakt ist tele-
fonisch möglich unter 0221/77 75 53 45 oder 
per Mail: maria.osterholt@sbk-koeln.de  mac

Hilfe auf Wunsch 
kommt direkt ins Haus
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Es sind zwar noch einige Wochen bis zum 
Termin, aber Samstag, den 1. Juli sollten 

sich alle Riehlerinnen und Riehler merken. 
Dann heißt es erstmals „Kölle putzmunter in 
Riehl“. Uwe Grunert, Pate des Spielplatzes 
an der Garthestraße, hatte die Idee und ko-

ordiniert die Aktion. Er versucht, Mitglieder 
des Sportvereins DJK Löwe zu gewinnen, und 
auch Flüchtlinge, die in Riehl wohnen, sollen 
sich beim Großreinemachen im Stadtteil be-
teiligen. Dies soll im Rahmen der stadtweiten 
Kampagne „Kölle putzmunter“ geschehen, die 
in diesem Jahr vom Frühlingsanfang bis Ende 
September andauert. Die Abfallwirtschaftsbe-
triebe (AWB), die Stadtverwaltung und andere 
Partner wollen Vereine und Nachbarn dafür ge-
winnen, sich für ein bisschen mehr Sauberkeit 
vor ihrem Haus oder in ihrer Straße einzusetzen. 
Jede helfende Hand ist willkommen. Die Ausrü-
stung – Müllbeutel und Handschuhe – stellen 
die AWB, die den eingesammelten Müll auch 
wieder abholen. 

Damit die Aktion geplant und koordiniert 
werden kann, bittet Uwe Grunert darum, 
sich telefonisch bei ihm unter der Nummer 
0163/713 51 14 anzumelden. Start ist um 11 

Uhr auf dem Riehler 
Plätzchen. Dort wer-
den kostenlos Hand-
schuhe und Mülltüten 
ausgegeben. Wer hat, 
kann auch Besen oder 
Schaufel mitbringen. 
Bis 15 Uhr sollen die vollen Tüten an den ver-
einbarten Sammelpunkten abgestellt werden. 
Als Dankeschön für die Hilfe spendet die RIG 
einen Imbiss und Getränke. Denn nach getaner 
Arbeit soll auf dem Riehler Plätzchen gemein-
sam auf ein sauberes Riehl angestoßen wer-
den. Aktuelle Informationen gibt es zeitnah auf 
der Homepage der RIG: www.rig.koeln  mac
www.awbkoeln.de/private-haushalte/koelle-
putzmunter/

Riehl putzmunter: Erst die Arbeit, dann 
das Vergnügen
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DOM I N I KU S
Apotheke

Verschenken Sie ein wenig Luxus zu Ostern …
mit der sinnlichen Naturkosmetik von NUXE!
Unser NUXE-Beratungstag für Sie: 31. März

Nutzen Sie am 31. März 2017 unsere 
10%-Rabatt-Aktion auf alle vorrätigen 
NUXE-Produkte.
Coupon bitte ausschneiden und bei Einkauf vorlegen! 

LUXUS ZU OSTERN
NATÜRLICH UND GESUND…

�

�

Leitung: Eva Suchard | Stammheimer Str. 113
50735 Köln | Fon 0221  760 75 76
www.dominikus-apotheke.de

10%-Rabatt am Aktionstag: 31. März

Anz_Dominikus_RIG_Frühjahr_17.qxp_Layout 1  09.02.17  18:49  Seite 1

Äußerst ungeschickt platziert waren die 
Altglassammelbehälter an der Ecke 

Brehmstraße/Esenbeckstraße. Der rechte der 
drei Einwurf-Container von Remondis ragte 
weit in den Bürgersteig an der Esenbeckstra-
ße hinein – eine nicht zu unterschätzende 

Gefahr auf dem Schulweg. Denn gleich um 
die Ecke liegt der Eingang zur Schule an der 
Brehmstraße, der Förderschule Sprache für 
die Primarstufe. Entlang der Esenbeckstraße 
geparkte Autos engten den Raum und die 
Sicht auf die Kreuzung für Fußgänger noch-
mals ein. 

Doch die Gefahr ist 
beseitigt: Auf Initi-
ative der RIG, der 
Riehler Interessenge-
meinschaft, hat der 
„Abfallwirtschaftsbe-

Mit großem Aufwand Glascontainer versetzt
trieb der Stadt Köln“ – nicht zu verwechseln 
mit den Abfallwirtschaftsbetrieben (AWB) – 
das Tonnen-Ensemble parallel zur Schulhof-
Mauer um wenige Meter nach links versetzt, 
denn dort war genug Platz. Schon im vergan-
genen Herbst hatte sich die RIG nach dem 
Hinweis von Jürgen Gierlichs an die Firma 
Remondis gewandt, die aber an die Stadtver-
waltung verwies, da sie über die Platzierung 
der Tonnen nicht eigenmächtig entscheiden 
dürfe. „Leute mit Rollstühlen mussten müh-
sam um die Container drumherum fahren 
und Autofahrer hatten keine Sicht auf den 
Verkehr von rechts“, hatte Gierlichs be-
obachtet. „Ich habe mir den Standort mit 
einem Kollegen angeschaut und dann veran-
lasst, dass die Container, die von Leerung zu 
Leerung wohl immer weiter gewandert sind, 
rückversetzt werden“, sagte Viktoria Herzel 
vom Abfallwirtschaftsbetrieb. Die richtige Po-
sition ist jetzt zudem auf dem Bürgersteig 
eingezeichnet.   bes



ZOO
Jeden Sonntag um 11 Uhr kostenfreie 
Führung
Nur der Eintritt muss bezahlt werden. 
Treffpunkt hinter dem Haupteingang
FLORA
Garten- und Themenführungen jeden 
Sonntag um 11 Uhr
Treffpunkt ist der Tropische Hof, Eingangs- 
bereich Tropenhaus, Eintritt 4/2 E
Bis So 09.April
Fernöstlicher Blütenzauber - Traditionelle 
Kamelienausstellung im Subtropen-Schau-
haus, täglich 10-16 Uhr, Eintritt ist frei
www.botanischergarten-koeln.de
MÄRZ
Di 07. März, 18.00 Uhr
„Kann man Demenz mit Medikamenten 
behandeln?“ Referent: Nervenarzt Hans-

Joachim Schirmer, Städtisches Senioren-
zentrum, Tagespflegehaus. Teilnahme ist 
kostenlos, eine Anmeldung nicht erfor-
derlich
Mi 08. März, 16.00 Uhr
Patientenverfügung und Vorsorgevoll-
macht, kostenlose Info-Veranstaltung mit 
Rechtsanwältin Dagmar Boving im Ö-Treff, 
Philipp-Wirtgen-Straße 7
Fr 10. März, 19.15 Uhr
Durch die Wüste Thar – Rundreise durch 
Rajastan, Bildvortrag von Ulrich Katz, Uni 
Bochum, Grüne Schule Flora, Eintritt frei
Di 14. März, 19.30 Uhr
Gletscherveränderungen im Umweltkon-
text, Vortrag von Dr. Isabelle Gärner-Roer 
im Zoorestaurant, kostenfrei
Do 16. März, 19.00 Uhr
„Demenz – Signale erkennen, souverän 

Do es jet los - do jonn mer hin
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www.awbkoeln.de

AWB Abfallwirtschaftsbetriebe  
Köln GmbH 
Maarweg 271 • 50825 Köln 
E-Mail: nissi@awbkoeln.de 
Fax: 0221 / 922 22 93

SAUBERKEIT UND WERTSTOFFSAMMLUNG 
IN KÖLN: ERLEBEN, ERLERNEN, UMSETZEN
GEMEINSAM NACHHALTIG IN EINE SAUBERE STADT INVESTIEREN
Nutzen Sie unsere kostenlosen Angebote für

>  Tageseinrichtungen für Kinder Tel.: 0221 / 922 22 -86, -87 

>  Schulen Tel.: 0221 / 922 22 -45   

>  Einzelpersonen, Vereine und Institutionen Tel.: 0221 / 922 22 -85

Wir bieten auch kostenlose Führungen über einen AWB-Betriebshof und  
eine Müllumladestation an. Sie möchten mehr erfahren? Wir beraten Sie 
gerne. Scannen Sie den QR-Code für unsere komfortable AWB-App. Weitere 
Informationen �nden Sie auf unserer Internetseite.



agieren“, Vortrag von Diplom-Psychologin 
Heike Georg auf Einladung der RIG im 
Ö-Treff, Philipp-Wirtgen-Straße 7. Die 
Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung 
erwünscht (siehe Seite 4).
So 19. März, 11.00 Uhr 
Antik- und Designmarkt in der Flora, Ein-
tritt 5 E
So 19. März, 15.00 Uhr
Schülerkonzert der Musikschule Küsche 
am Zoo in der Stephanuskirche, Brehmstr. 
6, Eintritt ist frei, Musik von Klassik bis Pop
Mi 22. März, 15.00 Uhr
Eröffnung der Kunst-Saison im Torhaus 
der Flora mit Vernissage der Ausstellung 
„Blütenseele“ der Malerein Doris Wachs-
muth-Wilke, bis 27. März, jeweils 13.00 
bis 17.30 Uhr
So 26. März, 11.00 Uhr

Heilige Messe mit SchülerInnen der Otfried-
Preußler-Grundschule in St. Engelbert
APRIL
So 02. April, 19.00 Uhr
Festkonzert des Flora Sinfonie-Orchesters 
in der Flora
Fr 07. April, 20.00 Uhr +
Sa 08. April, 20.00 Uhr
Höhner - Akustik-Tour: Janz höösch, in 
der Flora, Eintritt 34,90-47,90 E
So 09. April, 11.00 Uhr
Heilige Messe mit Palmweihe in St. Engel-
bert
So 09. April, 11.00-18.00 Uhr
Bücherflohmarkt auf dem Riehler Gürtel. 
www.coelln-konzept.de
So 09. April, 18.00 Uhr
Konzert zu Beginn der Karwoche in St. 
Engelbert
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Praxis für Podologie 

 med.Fußpflege 

Termine nach Vereinbarung

Elke Dietz
Daniela Walgenbach

Kosmetik Institut   

Tel. 0221 7605327

Riehler Gürtel 4a . 50735 Köln



Fr 14. April, 11.00 Uhr
Karfreitagsgottesdienst in der Kirche am 
Zoo, Boltensternstraße 37
Sa 15. April, 9.00 Uhr
Osterhasen-Samstag der RIG auf dem 
Riehler Markt und auf der Stammheimer 
Straße, siehe Seite 5
So 16. April, 5.30 Uhr
Feier der Auferstehung in St. Engelbert 
mit anschließendem Frühstück
So 16. April, 10.00 Uhr
Ostergottesdienst in der Kirche am Zoo, 
Boltensternstraße 37
So 23. April, 10.00 Uhr
Feier der Erstkommunion in St. Engelbert
Di 25.April, 18.00 Uhr
„Demenz verstehen will gelernt sein“, Refe-
rentin: Heike Georg, Städtisches Senioren-
zentrum, Tagespflegehaus. Teilnahme ist

kostenlos, Anmeldung nicht erforderlich.
Do 27. April, 18.00-19.30 Uhr
„Nicht selbst erkrankt und doch betrof-
fen, Gesprächskreis des Kölner Alzheimer 
Forums (offenes Angebot) für Angehörige 
von Menschen mit Demenz. Städtisches 
Seniorenzentrum, Haus P 8 Erdgeschoss. 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmel-
dung nicht erforderlich.
MAI
So 7. Mai, 11.00-18.00 Uhr
Bücherflohmarkt auf dem Riehler Gürtel. 
www.coelln-konzept.de
Fr 12. Mai,14.00 Uhr
Eröffnung der Kirmes zum 65. Schützen- 
und Volksfest auf dem Riehler Plätzchen 
Sa 13. Mai, 9.30-12.00 Uhr
Verwöhnfrühstück für Frauen in der Kir-
che am Zoo zum Thema „Auszeit“, mit 

Do es jet los - do jonn mer hin
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Restaurant • Kneipe • Biergarten

Stammheimer Str. 100 | 50735 Köln
0221 - 97 63 330 | www.gaststaette-koerners.de

Di - So ab 16.00 Uhr |
Markttage Mi + Sa ab 10 Uhr |
Küchenzeiten 17 - 22 Uhr | Mo /Feiertag  geschlossen

4 Komplett-Arrangements für Veranstaltungen

4 TV-Sportübertragungen auf Großbildschirmen

4 Argentinische Steaks vom Lavasteingrill,
 Riesencurrywurst, Flammkuchen, ...



Kinderbetreuung. Bitte anmelden bei der 
Kirche am Zoo, Boltensternstraße 37, ver-
woehnfruehstueck@kircheamzoo.de
So 14. Mai, 11.00 Uhr
Heilige Messe in St. Engelbert mit der 
Engelbertus Schützenbruderschaft
So 21. Mai, 10.00 Uhr
Gästegottesdienst mit Markus Wäsch in 
der Kirche am Zoo, Boltensternstraße 37
Do 25. Mai, 11.00 Uhr
Open Air-Gottesdienst der Kirche am Zoo 
zwischen Axa-Hochhaus und Zak-Zelt am 
Rheinufer
So 28. Mai, 9.00-18.00 Uhr
1.Markttag im Kölner Zoo (siehe Seite 20)
Di 30. Mai, 18.00
„Vergesslichkeit–leichte kognitive Beein-
trächtigung–Demenz-wie lässt sich das 
unterscheiden? Referent: Dr. Özgür Onur, 

Städtisches Seniorenzentrum, Tagespfle-
gehaus. Die Teilnahme ist kostenlos, eine 
Anmeldung nicht erforderlich.
JUNI
So 11. Juni, 11.00-18.00 Uhr
Bücherflohmarkt auf dem Riehler Gürtel. 
www.coelln-konzept.de
Sa 24. Juni, 15.00-17.00 Uhr
Fest auf dem Spielplatz zwischen Axa-
Hochhaus und Zak
JULI
Sa 1. Juli, 11.00-15.00 Uhr
Riehl putzmunter, Aktion im Rahmen von 
„Kölle putzmunter“, Treffpunkt Riehler 
Plätzchen (siehe Seite 8)
Sa 1. Juli, 14.00 Uhr
Sommerfest in der Anlage der Kleingar-
tenvereins Köln-Riehl an der Boltenstern-
straße
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In der letzten Ausgabe von Riehl Intern 
3/2016 berichteten wir zum Thema „bar-

rierefreier Straßenraum“ über den sehr 
schrägen Bürgersteig vor den Geschäften 
an der Stammheimer Straße 117 bis 123. 

Wer genau hinschaut, wird feststellen, dass 
der Eingang in den Schreibwarenladen von 
Marlene Blum deutlich höher liegt als bei 
den angrenzenden Häusern. Das liegt nicht 
zuletzt am dollen Bier und den Wirren in der 
unmittelbaren Nachkriegszeit. „Als mein Va-
ter und das Ehepaar Theisel 1947 beschlos-
sen, gemeinsam ein kleines Ladenlokal an 
der Stammheimer Straße 117 zu bauen, gab 

es an dieser Stelle 
nur eine Brachflä-
che. Nur das Post-
gebäude und das 
Eckhaus Stammhei-
mer Straße/Riehler 
Tal standen noch. 
Dazwischen war im 

Krieg alles zerstört worden“, erinnert sich 
Friedel (Friedrich) Iserloh (81), der bis ins Jahr 
2000 ein Uhren- und Schmuckgeschäft an 
der Stammheimer Straße 123 führte. „Die 
Fahrbahn der Stammheimer Straße war viel 
schmaler und einen Bürgersteig gab es noch 
gar nicht. Das war hier alles offenes Gelände.“ 

Die Geschichte vom sehr schrägen Bürgersteig
Damit fehlte den 
Bauherrn die Orien-
tierung, wo und wie 
genau gebaut wer-
den könnte. „Es gab 
auch keinen Archi-
tekten, sondern nur 
einen Maurer, der mit einem Stock die Um-
risse des geplanten Hauses in den Sand gemalt 
hat. Dann wurde im Herbst 1947 losgebaut.“ 
Den Familiennamen des Handwerkers kann-
te Friedel Iserloh nicht einmal. „Der hieß bei 
allen in Riehl nur ´et Bröckelsche`, weil er so 
hoch wie breit war.“ ́ Et Bröckelsche` zeichne-
te auch die Umrisse des Geschäftshauses der 
Familien Theisel (Schreibwaren) und Iserloh 
(Uhren) in den Sand, doch wie hoch sollte 
die Bodenplatte sein? Schließlich schickte 
die Stadt einen Mitarbeiter nach Riehl. „Der 
hatte nur einen Zollstock und einen Stab mit 
einem roten Strich dabei“, erzählt Iserloh. 
Nachdem alle an der Planung Beteiligten 
sich mit reichlich Bier und Schnaps vorab 
zugeprostet hatten, rammte der Mitarbeiter 
der Stadt den Stab mit der roten Markie-
rung in den Boden und bestimmte damit die 
Sockelhöhe des Hauses. Das passte nicht zu 
100 Prozent, denn als später der Bürgersteig 
gebaut wurde, führten drei Stufen in den 
Laden von Theisel und Iserloh. „Mein Va-
ter hat den Chef des Bautrupps gefragt, ob 
er den Bürgersteig am Eingang nicht sanft 
anschrägen könne, damit die drei Stufen 
verschwinden. Das sei unmöglich, hat der 
geantwortet. Als der Vorarbeiter außer 
Reichweite war, kamen die Arbeiter ins Ge-
schäft meines Vaters und meinten, wenn sie 
einen Kasten Bier bekämen, könnten sie den 
Bürgersteig sehr wohl anschrägen.“ Seit-
dem gibt es nur noch eine Stufe in den La-
den von Marlene Blum. Aber die Geschichte 

Stammheimer Str. um 1955
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PHYSIOTEAM 
AN DER SCHANZ

Viola Ferri & Roman Schattschneider GbR
An der Schanz 1

50735 Köln
Tel.: 0221-7605801

Fax: 0221-72021068
www.physioteam-an-der-schanz.de 

Allgemeine Krankengymnastik 
KG - Atemtherapie
KG - ZNS Bobath
Behandlung auf neuro-physiol. Grundlage
Manuelle Therapie
Manuelle Lymphdrainage
Massage
Fango
Heißluft
Heiße Rolle
Eisbehandlung
Gerätetraining
Schlingentischbehandlung
Extensionsbehandlung

Unser Angebot

Alle Kassen - Termine nach Vereinbarung

Wir übernehmen Hausbesuche

Ihre Physiotherapeuten in der Nr. 1

vom sehr schrägen Bürgersteig hat noch ein 
Kapitel, das auch mit dem dollen Bier zu-
sammenhängt: Et Bröckelsche besaß keine 
Wasserwaage, sondern nutzte die erste 
Flasche Bier des Tages zum Maß nehmen. 
Die trank er nur halb aus und legte dann 
die Flasche auf die Mauer. Am Pegelstand 

des Restbieres konnte er immer erkennen, 
ob die Mauer gerade war oder auch nicht. 
Wahrscheinlich hat er im Laufe des Tages 
regelmäßig die Wasserwaage ausgewech-
selt, damit alles passte.  mac

  Archivfoto: Sammlung Brokmeier

Kein Weiberfastnacht der RIG
Zu Beginn der Karnevalswoche hat sich die 
RIG entschlossen, denn geplanten Start in 
den Straßenkarneval an Weiberfastnacht 

abzusagen. „Die Wettervorhersage war 
einfach zu schlecht“, sagt RIG-Vorsitzen-
der Karl-Heinz Lanz, „ und dann gab es 
sogar noch eine Sturmwarnung. Die Ver-
anstaltung unter den Voraussetzungen 
durchzuführen, war uns dann doch zu 
heikel.“      mac
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Der Spendenaufruf von Karl-Heinz Lanz 
in der letzten Ausgabe von Riehl Intern 

war erfolgreich. Der Vorsitzende der RIG hat-
te daran erinnert, dass die Riehler Interessen-
gemeinschaft weitere Lichtelemente für die 

Weihnachtsbeleuchtung anschaffen will, um 
über die Stammheimer Straße hinaus das Vier-
tel zu schmücken. Bisher sind genau 6.543,04 
Euro für dieses Projekt gesammelt worden.

In den letzten Wochen spendeten je 100 Euro:
Renate Toenneßen, Ellen Wild, Petra und 
Wolfgang Dietrich, Ewa Petroll (Mode Impuls)
Je 50 Euro spendeten:
Frau Abstoß, Frau Assmann, B+S Promotion 
Brigitte Schröder
Je 20 Euro spendeten:
Eheleute Grunert, Frau Jermann, Frau 
Kretschmar, Julianne Völlmecke
35 Euro spendete Brigitte Steinmetz, 25 Euro 
spendete Philipp Ritters und 10 Euro Johann 
Kenzel

In der Spendenbox, die beim Schmücken des 
Weihnachtsbaums rundging, waren 28,60 
Euro. Die RIG bedankt sich bei allen Spen-
derinnen und Spendern ganz herzlich für die 
Unterstützung.  mac
www.rig.koeln

Danke schön für leuchtende Spenden
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Unser soziales Engagement. 
Soziales Engagement ist für uns selbstverständlich.  
Wir setzen uns dafür ein, dass die Bürger in der 
Region am wirtschaftlichen und gesellschaftlichen 
Leben teilhaben können. Ob Pavillon fürs Senioren- 
heim, Anschaffung von Kindersportrollstühlen für 
einen Verein, Förderung der AIDS-Stiftung oder 
eine „Überlebensstation“ für Obdachlose: Wir enga- 
gieren uns. Jährlich fördern wir rund 500 soziale 
Projekte in der Region.

Helfen  
ist einfach.

gut.sparkasse-koelnbonn.de

Soziales_4c_A6_148x105-RZ.indd   1 21.11.16   11:34

Das neue Konzept hat sich bewährt. Im 
vergangenen November hatte die RIG, 

die Riehler Interessengemeinschaft, das tra-

ditionelle Schmücken des Weihnachtsbaums 
auf dem Riehler Plätzchen von Samstag auf 
Freitag vorverlegt. Jeweils klassenweise ka-
men die Kinder der vier Riehler Grundschulen 
ab 11 Uhr zum Riehler Plätzchen, um – wie 

üblich – mit Hilfe eines Hubwagens ihren 
selbst gebastelten Schmuck in die Tanne 
zu hängen. Als Belohnung gab es Kinder-
punsch, den die RIG gespendet hatte. „Die 
Neuerung war gut“, stellt RIG-Vorsitzender 
Karl-Heinz Lanz fest. „Die Aktion konnte in 
den Schultag integriert werden, und nach-
mittags haben zum Teil die Eltern ihre Kinder 
abgeholt und noch ein bisschen mitgefeiert.“ 
Aber Gutes lässt sich immer noch verbessern, 
so dass das Weihnachtsbaumschmücken in 
diesem Jahr schon am Mittwoch vor dem 
ersten Advent stattfinden wird. Das ist der 
29. November. „Dann ist Markttag“, sagt 
Lanz, „und dann ist erfahrungsgemäß mehr 
in Riehl los und die Marktbesucher können 
den Auftakt der Adventszeit mit uns feiern.“ 
Wie gewohnt bei Glühwein, Erbsensuppe, 
Kinderpunsch und Musik mit DJ Axel.  mac

Neue Regelung hat sich sofort bewährt
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Seit 2007 in Riehl
Theo A. Anagnostopoulos
Augenoptikermeister
Kontaktlinsenspezialist
Tel. 169 036 30   

Riehler Tal 1
50735 Köln-Riehl

Seit 1998 in Riehl
Dirk F. Güttsches
Hörakustikermeister
Augenoptikermeister
Tel. 276 87 78

Hören
• kostenloser Hörtest
• kostenloses Probetragen
• computergestützte 
 Hörgeräte-Anpassung
• kostenlose Reinigung
• Hörgeräte-Inspektion

Sehen
• kostenloser Sehtest
• Ultraschallreinigung
• Kontaktlinsen-Studio
• Videozentrierung
• vergrößernde Sehhilfen
• Umtauschgarantie auf  
 Gleitsichtgläser

www.duisdieker-koeln.de

Gutes Hören und Sehen ist kein Zufall

• kostenloser Hörtest

Es war eine „Knöllchen-Posse“ in klein für 
die Anwohner der kleinen Brehmstraße: 

Autobesitzer parken dort seit jeher am Stra-
ßenrand und niemand behindert oder stört 

das. Doch vor einigen Wochen kontrollierte am 
späten Abend das Ordnungsamt – und stattete 
die am Rand geparkten Pkw mit Strafzetteln 
aus. In der Brehmstraße ist zwar ab der Haus-
nummer 3 ein absolutes Halteverbot ausge-
schildert; das ist aber nicht rechtsgültig, weil 

es kein entsprechendes Halteverbots-Endschild 
am anderen Ende der Straße gibt. Aufgrund 
eines Antrags des FDP-Mandatsträgers Biber 
Happe in der Bezirksvertretung sicherte Kai 
Lachmann vom Amt für Straßen und Verkehrs-
technik zu, alle Schilder ersatzlos zu entfernen. 
Denn ein Verbot sei in der Straße gar nicht 
notwendig. Eines der „Knöllchen-Opfer“ war 
Anwohnerin Mechthild Frömbgen. „Ich freue 
mich, dass die Schilder wegkommen, denn das 
Verbot ist ohne Sinn“, meinte sie im Gespräch 
mit „Riehl Intern“. „Früher gab es hier mal 
eine Kita. Aus dieser Zeit stammt wahrschein-
lich noch die Beschilderung. Doch noch nie 
zuvor sind bei uns deswegen Verwarnungen 
ausgesprochen worden.“ Und finanzielle Kon-
sequenzen hat die Posse auch nicht, denn das 
Ordnungsamt sicherte den Anwohnern zu, die 
Angelegenheit nicht weiterzuverfolgen.  bes

Kein Halteverbot mehr in der Brehmstraße
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„Mehr Veränderung ging gar nicht“, 
sagt Uschi Meyer, die vor einem 

Jahr das Geschäft für Secondhand-Bekleidung 
„Salü“ auf der Stammheimer Straße über-
nommen hat. Schnell hatte die Geschäfts-
frau den Namen von „Salü“ in „Salü Kölle“ 

geändert und die Kleidung nach Themen prä-
sentiert. Mittlerweile hat sie die beiden Ver-
kaufsräume renoviert, ein neues, lachendes 
Logo entworfen, die Verkaufstheke gegen ein 
niedrigeres Modell ausgetauscht, die Umklei-
dekabine von hinten nach vorne geholt und 
auch ihr Sortiment erweitert. Jetzt gibt es auch 
Secondhand-Bekleidung für Männer. „Da 
biete ich nur ganz besondere Stücke an, wie 
etwa handgearbeitete Sakkos aus Kaschmir 
oder hochpreisige Markenjeans, die bei Salü 
Kölle nur noch einen Bruchteil kosten.“ Denn 
generell gilt für Uschi Meyer: „Secondhand 

ist bei Salü Kölle kein 
Ramsch, sondern es 
sind hochwertige 
Marken zu günstigen 
Preisen. Ich suche 
immer ausgefallene 
Stücke, besondere 
Raritäten, eben wie in einer Boutique.“ Jetzt 
im März wird die Winterware gegen die Früh-
jahrsmode ausgetauscht, denn Uschi Meyer 
wandelt nicht gern auf eingetretenen Pfaden. 
„Ich suche immer nach neuen Ideen, schaue, 
was bei den Kundinnen und Kunden ankommt 
und was nachgefragt wird.“ Deshalb wird es 
im Laufe diesen Jahres auch Neuware bei Salü 
Kölle geben. „Zurzeit 
verhandele ich mit ei-
ner Taschenmanufak-
tur in Italien, die dort 
sehr schöne Leder-
handtaschen produziert.“ Handtaschen und 
Schuhe sind von Anfang an Bestandteil des 
Angebots im Secondhandladen. Zum Sommer 
sollen Strickjacken und Kleider als Neuware 
ins Sortiment aufgenommen werden. „Ich 
brauche diesen frischen Wind im Laden und 
freue mich, wenn die Kundinnen und Kunden 
immer wieder etwas Neues entdecken.“

Salü Kölle
Uschi Meyer
Stammheimer Straße 84
50735 Köln
Tel. 0221  760 83 00
www.salue-koelle.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9.30-13.00 Uhr + 15.00-18.00 Uhr 
Do 15.00-19.00 Uhr
Sa 11.00-14.00 Uhr 
Mittwochnachmittags geschlossen

Ein Jahr „Salü Kölle“ auf der Stammheimer 
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AKTI GRILL

griechische Spezialitäten

Wechselnde Tagesgerichte

Barbara Str. 14 - 50735 Köln - Tel 760 37 61

Am 28. Mai lohnt ein Besuch im Zoo gleich 
doppelt, denn rund um den Clemenshof 

findet von 9 bis 18 Uhr der erste „Wochen-
Bauern-Handwerkermarkt“ statt. Die Ver-
anstaltung wird gemeinsam vom Marktamt 
und dem Kölner Zoo durchgeführt. Ein Ziel 

ist es, Stadtmenschen vor Augen zu führen, 
wie ihre Nahrungsmittel produziert werden, 
die sie überwiegend im Supermarkt kaufen. 
Wochenmarkt deshalb, weil zehn Händler, 
die sonst mittwochs und samstags auf dem 
Riehler Wochenmarkt ihre Waren verkaufen, 
auch an diesem Sonntag im Zoo vertreten 
sein werden. Bauernmarkt deshalb, weil 
der Markt rund um den Clemenshof statt-
findet, dem Nachbau eines Bergischen Hofes 

mit seinen Nutztie-
ren wie Schweinen, 
Schafen, Rindern 
und Geflügel. Zu den 
Markthändlern ge-
hört beispielsweise 
auch ein Metzger, 
der den Besuchern 
veranschaulicht, wie 
aus einem Schwein 
schließlich die Wurst 
wird, die auf unserem 
Teller landet oder das 
Schnitzel. Gleichzeitig 
ist der Markt auch 
Handwerkermarkt, denn ein Schmied wird 
sein Gewerk vorstellen, ein Korbmacher 
zeigt, wie aus Weidenruten Körbe entstehen 
und auch ein Seifenmacher wird vor Ort sein, 
sowie ein Schuster. Zwei Köchinnen bereiten 
aus saisonalen und regionalen Produkte, die 
auf dem Markt angeboten werden, lecke-
re kleine Snacks und MitarbeiterInnen der 
Zooschule informieren über die alten Nutz-
tierrassen, die im Zoo gehalten werden. Der 
Markt findet während der regulären Öff-
nungszeiten statt; es muss nur der übliche 
Eintritt bezahlt werden.   mac

Von der Kuh zum Schuh und vom Schwein 
zum Kotelett                                   Fotos: Kölner Zoo/Rolf Schlosser
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Em Golde Kappes

FRÜH „Em Golde Kappes“ Neusser Straße 295, 50733 Köln
Tel. 0221-92 2 92 640, kappes@frueh.de, www.emgoldekappes.de
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 11:00 - 24:00 Uhr
Feiertag 10:00 - 22:00 Uhr, Sonntag Ruhetag EM GOLDE KAPPES

Das Ambiente der Gaststätte ist genau so wie eine kölsche Kneipe sein 
soll: rustikal und gediegen. Hier treffen Menschen aller Generationen und 
jeden Schlags zusammen und stoßen mit frisch gezapftem FRÜH Kölsch 
an. Aus der Küche kommen nicht nur kölsche Brauhausgerichte und 
frische Reibekuchen sondern auch Saisonales. Zwei Gesellschaftsräume in 
der ersten Etage bieten Platz für Vereine, Stammtische oder Firmen- und 
Familienfeiern. 

„Wer uns nicht kennt, hat Kölle verpennt!“

Riehl Intern 02_2017.indd   1 08.02.2017   13:52:32

Sie sind ein allmorgendliches Ärgernis, die 
Falschparker auf dem Bürgersteig am der 

Ecke Hildegardis-/Philipp-Wirtgen-Straße. 
Meist wird der Bürgersteig von abends bis 
morgens dermaßen zugestellt, dass Fußgän-

ger weniger als einen halben Meter Platz zum 
Passieren haben. Täglich sind in diesem Be-
reich viele Kinder unterwegs, denn in unmit-

telbarer Nähe liegen die beiden Grundschu-
len, der dem Schulhaus gegenüber liegende 
Kinderspielplatz an der Garthestraße und ein 
Stück weiter die Montessori-Schule. In einem 
Antrag des FDP-Bezirksvertreters Biber Hap-
pe wird die Verwaltung aufgefordert, das 
Falschparken wirkungsvoll zu unterbinden 
und den Weg für Fußgänger frei zu machen. 
„Wenn Kinder im Vor- und Grundschulal-
ter dort morgens unterwegs sind, artet das 
meist in einen Slalomlauf aus“, hat Happe 
beobachtet. „Die Kinder können hinter den 
Fahrzeugen den Verkehr nicht einsehen und 
werden auch selbst nicht gesehen.“ Wie der 
Kreuzungsbereich gesichert werden soll, 
bleibt der Verwaltung überlassen. Auch bei 
den Bezirksvertretern der anderen Parteien, 
die den Antrag einstimmig mittrugen, sorgte 
der Vorstoß für Zustimmung.  bes

Autos runter vom Schulweg
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m Abhol- und Lieferdienst
m Kundenparkplätze

Mo - Fr 8.30 -13.00 Uhr
 15.00 -18.30 Uhr

Sa  9.00 -13.00 Uhr

Bester Service für eine 
vielsprachige Kundschaft

An der Schanz 1 • 50735 Köln • Tel. 0221 76 22 51
www.apotheke-an-der-schanz.de

Seit Sommer letzten Jahres ist auch die Ju-
gendherberge Köln-Riehl Mitglied der RIG. 

„Für meine Vorgänger war die Rig kein Thema“, 
sagt Steffen Minas (37), seit 2014 Leiter der 

größten Jugendherberge auf dem deutschen 
Festland. Nur das Haus auf der Insel Borkum 
ist größer. „Aber wir gehören auch zu Riehl 
und schicken unsere Gäste beispielsweise zum 
Riehler Wochenmarkt, damit sie den Stadtteil 
kennenlernen.“ 1982 wurde die Jugendherber-

ge – die viele aufgrund der Beschilderung als 
Jugendgästehaus abgespeichert haben – am 
Rheinufer gebaut und vor fünf Jahren komplett 
saniert und durch ei-
nen Anbau erweitert. 
Mit 14 Tagungsräu-
men von elf bis 170 
Quadratmeter, die 
bis zu 360 Personen 
fassen, ist das siebenstöckige Haus darüber hi-
naus ein attraktiver Tagungsort für große und 
kleine Veranstaltungen und Seminare. „Zu uns 
kommen sowohl Non-Profit-Organisationen als 
auch große Firmen wie Ford, Aldi oder Coca-
Cola“, sagt Minas, der mit seiner Familie auf 
dem Dach der Jugendherberge wohnt. 69 
Mitarbeiter gehören zum Team, darunter 17 
Menschen mit Beeinträchtigungen, die vom 
Kölner „Projekt Router“ unterstützt werden.

Moderne Jugendherberge mit breitem Angebot
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An der Schanz 1
50735 Köln
0221 76 57 77

Mo - Fr 7.30 - 20.00 Uhr

www.zahnarztpraxis-domin.de

Zu unserem Behandlungsspektrum gehören:

4 Füllungen, Inlays und Veneers
4 Zahnersatz
4 Implantate
4 Behandlung von Kindern und Angstpatienten
4 Chirurgie
4 Parodontitisbehandlungen
4 Prophylaxe

Ihre Zahnarztpraxis

in Köln-Riehl

Moderne Jugendherberge mit breitem Angebot

Die 169 Gästezimmer mit insgesamt 508 
Betten - Dusche und WC jeweils im Zimmer 
- sind optimal auf vier Etagen verteilt. Zwei 
Stockwerke sind mit Drei- und Vierbettzim-
mern ausgestattet und insbesondere auch 
für Familien mit Kindern geeignet. Die bei-
den darüber liegenden Etagen verfügen nur 
über Ein- und Zweibettzimmer. „Da kommt 
auch keine Familie rein“, sagt der Hotelfach-

mann grinsend. „Während der Messezeiten 
sind wir auch ein beliebtes Quartier.“ Für 
die Kinder besteht die Möglichkeit, sich im 
Keller beim Kickern oder Tischtennis spielen 
auszupowern oder im Spielzimmer zur Ruhe 
zu kommen. „Das ist auch einfach ideal für 
Familienfeiern in unserem Haus. Die Kinder 
haben viel Platz zum Toben.“ Neben zwei Re-
staurants für die Hausgäste gibt es ein Bistro, 
das ab 18 Uhr auch Besuchern von außen-
halb offen steht. Wer in einer Jugendherberge 
übernachten will, muss eigentlich Mitglied im 
„Deutschen Jugendherbergswerk“ sein, aber 
wer beispielsweise aus dem Ausland über Bu-
chungsportale reserviert, kann auch in Riehl 
übernachten. Für Riehler bietet Steffen Minas 
an, im Sommer einmal eine Nacht ohne DJH-
Ausweis im Haus am Rhein zu übernachten, 
als Gast in der eigenen Stadt.  mac

auch für Tagungsgäste
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Daumen drücken – Stadtmeisterschaft
Unsere Schwimmmannschaft startet wieder 
bei den Stadtmeisterschaften. Zehn Kinder 
haben sich durch gute Zeiten für den stadt-

weiten Wettbewerb qualifiziert. Dieses Mal 
konkurrieren 28 weitere Mannschaften von 
anderen Schulen - letztes Jahr waren es nur 14 
Mannschaften. Da heißt es Daumen drücken! 
Besonders auch für Quin und Luk, damit sie 
sich nicht wieder vorher irgendein Bein oder 
einen Fuß brechen. Im letzten Jahr konnten 
sie beide kurzfristig nicht teilnehmen … passt 
alle auf euch auf, Jungs & Mädchen!

Streitschlichter in Ausbildung
Die Ausbildung zum Mediator von Konflikt- 
und Streitgesprächen absolvieren die Kinder 
mit viel Engagement und persönlichem Einsatz. 

Eigene Erlebnisse und Gefühle werden geschil-
dert, Streitgespräche in Rollenspielen darge-
stellt und Lösungsansätze gesucht. Schon bald 
werden die ausgebildeten Streitschlichter mit 
ihrer „Arbeit“ beginnen können.

Speakers´Corner – Englische Lesungen

Nun ist es schon fast Tradition – 
Speakers´Corner, die „Englisch-Schule“ auf 
der Stammheimer Straße, kam wieder zu uns, 
um englische Bilder-
bücher vorzulesen 
und zu „performen“. 
Unsere Kinder sind 
jedes Mal begeistert 
und erweitern ihren 
Wortschatz bei Pup-
penspiel und in verschiedenen Themenkrei-
sen. Danke, denn es passt so gut zu unserem 
Englisch-Schwerpunkt. Wir haben durch die-
se Partnerschaft kompetente Unterstützung 
aus der Stammheimer Straße. 

Berufsorientierung im zweiten Schuljahr – 
Geht das?
Ihre eigenen Berufe stellten Eltern aus den 
Klassen den Kindern der zweiten Schuljahre 
vor. In diesem Unterrichtsprojekt gab es 
spannende Fragen zu den unterschiedlichs-
ten Berufen. Die Eltern brachten nicht nur 
Antworten, sondern auch wichtige Merk-
male ihres Berufes mit. Chirurg, Aufnah-
meleiterin, Künstler, 
Konditor, Mitarbei-
terin bei der Flugha-
fenkontrolle … – für 
jeden Berufswunsch 
war etwas dabei. Bei 
den Ausflügen durften die Kinder zum Bei-
spiel im Flughafen mit eigenem Sicherheits-
ausweis Fluglotsen bei der Arbeit zusehen 
und sogar einen Piloten kurz vor dem Abflug 
begrüßen. In der Konditorei „Törtchen, Tört-
chen“ bewunderten die Kinder die riesigen 
Teigmaschinen, fanden es im Kühlhaus reich-
lich kalt, buken eigene Plätzchen und durften 
köstliches Süßes mit nach Hause nehmen. 

Schulen aktiv (Gemeinschaftsgrundschule Garthestraße - GGS)
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Aktuelle Modetrends
in den Grössen 36 - 48

Hittorfstraße 2
50735 Köln
0221 77 87 49 07

Mo/Di + Do/Fr
10.00 - 18.00 Uhr

Mi+Sa 
10.00 - 13.00 Uhr

Inhaberin: E. PetrollInhaberin: E. Petroll

Vielen Dank, liebe Eltern, dass Sie den Er-
fahrungshorizont der Kids erweitert haben.

Kinderbuchautorin Barbara Zoschke zu Gast
„Viktor und die Fußball-Dinos“ – eine Vor-
leseaktion für die Eisbären und Wölfe. Nicht 
nur die Geschichte selbst interessierte die 

Kinder, sondern auch solche Fragen wie 
„Woher nehmen Sie die Ideen?“ „Wie lan-

ge braucht man für ein Buch?“ und „Bist du 
reich?“ Barbara Zoschke nahm sich viel Zeit 
und die Kinder setzten danach ihre Schreib-
motivation gleich in eigene Geschichten um. 
So macht Schreiben Spaß!

Reise nach Madagaskar
Durch die Partnerschaft mit dem Kölner Zoo 
konnten die Klassen wieder im Zoo forschen: 
Die vierten Schuljahre untersuchten die Fort-
bewegungsart, das Aussehen und den Kör-
perbau der Lemuren, die vom Aussterben 
bedroht sind. Anregung zum Nachdenken 
und Forschen gab es darüber hinaus im Zoo. 
Bei strahlendem Sonnenschein durften die 
Kinder anschließend die Fütterung der Seelö-
wen besuchen und den Spielplatz genießen 
– Danke, Herr Hilski!
www.ggs-riehl.de

ge braucht man für ein Buch?“ und „Bist du 
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Schulen aktiv (Otfried-Preußler-Schule - OPS)

„Minimusiker“ produzieren eine CD
In der Vorweihnachtszeit kam musikalischer 
Besuch. Mit einem mobilen Tonstudio, di-
versen Gerätschaften und einer Menge 
guter Laune im Gepäck hielten die „Mini-
musiker“ Einzug in die Schule und veran-
stalteten einen aufregenden Projekttag. 
Die Profis waren nur aus einem Grund ge-
kommen: Wir produzieren mit allen Kindern 
unserer Schule eine eigene CD mit unseren 

Lieblingsliedern zur Weihnachtszeit. Vorher 
bedeutete das für alle Klassen: üben, üben, 
üben. Denn Singen will gelernt sein. Und 
die Mühe hat sich gelohnt. Die Kinder mei-
sterten die Tonaufnahmen mit Bravour, san-
gen alle Lieder unbeschwert und auswen-
dig und mit Herz und mit Seele. Schließlich 
staubten sie außer einer Weihnachts-CD 
auch eine Urkunde und sogar eine goldene 
Schallplatte für die Schule ab.

Drachen und Schildkröten 
besuchen das WDR-Kinder-
studio
Die 3. Klassen haben den 
WDR besucht. Dort haben 
sie erlebt, wie Fernsehen 
funktioniert. Zuerst wurden 
sie in drei Gruppen aufge-
teilt. In der ersten Gruppe 

waren sie Modera-
toren. Jeder Mode-
rator hat eine Karte 
zu einem bestimm-
ten Thema erhalten. 
Darüber musste der 
Moderator dann auf 
der Bühne vor einer Kamera sprechen. In 
der zweiten Gruppe waren die Regisseure, 
die zum Beispiel die Moderatoren schmin-
ken und das Mikrofon anreichen durften. 
Die dritte Gruppe hat sich um die Technik 
gekümmert, wie die Gestaltung der Hinter-
gründe und die Beleuchtung. Zum Schluss 
durften alle Kinder in die „Greenbox“. Dort 
lief ein Film, der Köln von oben zeigte. Je-
des Kind bekam einen Besen und konnte 
so über Köln fliegen, oder man durfte als 
Superman durch die Lüfte sausen. Den Kin-
dern hat der Tag beim WDR sehr viel Spaß 
gemacht.

Weihnachtsturnier der Basketball-Jungs
Auch im vergangenen Jahr nahmen wir wie-
der am Weihnachtsturnier des BBV teil, des 
Basketballvereins Köln-Nordwest. Für die 

OPS traten zwei Teams an, die einerseits aus 
erfahrenen Turnierspielern andererseits aus 
motivierten Turnierneulingen bestanden. 
Beide Mannschaften zeigten Teamgeist und 
Fairplay und konnten auch Siege einfahren. 
In der Vorweihnachtszeit gab es am Ende 
keine offiziellen Platzierungen, sondern ein 
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Praxis für moderne Zahnheilkunde
DR.MED.DENT. KARIMI

Xantener Straße 127 • 50735 Köln-Riehl • Telefon 0221-764588
info@zahnarzt-karimi-koeln.de • www.zahnarzt-karimi-koeln.de

Mo/Di/Do 8.00 -17.00 Uhr • Mi 8.00 -12.00 Uhr • Fr 8.00-14.00 Uhr • Termine nach Vereinbarung

Leistungsspektrum
• 3D-Navigationsgestütze, minimal invasive Implantologie/DGI zertifiziert

• ästhetische Zahnbehandlung mittels vollkeramischer Veneers und Kronen

• Zahnaufhellungen Bleaching

• Parodontologie

• Mikrobiologische Keimtestbestimmung

• Hochwertiger Zahnersatz

• Professionelle Zahnreinigung – Prophylaxe mit individueller Betreuung durch geschultes Personal

20 Jahrenin Riehl

Seit über

zur Verstärkung unseres Teams: ZMF und ZMP. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Wir suchen

kleines Geschenk für jeden Teilnehmer. Vie-
len Dank an den BBV für dieses ausgespro-
chen schöne Turnier.

Gemeinsam für Gottes Schöpfung
Gleich am ersten Schultag nach den Feri-
en sind die Sternsinger zu uns gekommen 

und haben uns mit einem Lied und ihrem 
Segensspruch überrascht. 
„Segne nun dieses Haus
und alle, die da gehen ein und aus.“
Dann schrieben sie die Zeichen 
20*C+M+B*17 auf die Schultür. Alle zu-
sammen sangen wir „Stern über Bethle-
hem“.

Termine
Auch in diesem Jahr werden Kinder der 
OPS einen Gemeindegottesdienst am 
Sonntag, den 26.März in Sankt Engelbert 
gestalten, zu dem wir alle herzlich einla-
den. Die diesjährige Verkehrswoche, in 
der alle Schüler das Radfahren trainieren, 
findet vom 27. bis zum 31. März auf dem 
Schulhof und auf den Straßen Riehls statt.
www.ops-koeln.de

und haben uns mit einem Lied und ihrem und haben uns mit einem Lied und ihrem und haben uns mit einem Lied und ihrem 
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Essen & Trinken

Akti Grill 
Barbarastraße 14  760 37 61
Cafe Liebes Herz 
Garthestraße 21  96 02 20 87
Gaststätte Jadepötzje 
Boltensternstraße 90  760 66 93
Gaststätte Körner‘s 
Stammheimer Straße 100  976 33 30
Kasino und Partyservice Kern 
Aachener Strasse 952-958  489 35 05
Malte Pätzold-Jakob Thermomix-Repräsentant 
Boltensternstraße 157  20 47 51 20
Metzgerei Himperich 
Stammheimer Straße 98  760 13 30

Gesundheit & Wohlbefinden

A. Dietrich - Riehler Gesundheitszentrum 
Stammheimer Straße 115  976 30 15
Akustik und Optik Duisdieker 
Riehler Tal 1  276 87 78
Apotheke am Zoo 
Riehler Gürtel 8  76 45 17
Apotheke an der Schanz 
An der Schanz 1  76 22 51
Kosmetik Institut & Podologie Elke Dietz 
Riehler Gürtel 4a  760 53 27
Dominikus Apotheke 
Stammheimer Straße 113  760 75 76
Fontane Apotheke 
Riehler Tal 2  76 44 12
Frauenärztin Dr. Annette Gringmuth 
Stammheimer Straße 113  760 18 18
Hausärzte an der Flora, Dr. B. Röger + S. H. Jamali 
Am Botanischen Garten 66  76 63 82
HNO Praxis Dr. Zastrow, Dr. Gubitz & Klauke 
Riehler Gürtel 8  35 55 99 0
Dr. Robert Hellemann . Kardiologie an der Flora 
Stammheimer Straße 73  76 33 55
Manuela Wenz Massagetherapeutin
Hittorfstraße5  78 30 794
Optik Baart Inhaber Kai Jaeger e.K. 
Stammheimer Straße 118  76 83 23

Pflegedienst Weyerstraß
Boltensternstraße 159   298 765 33
Praxis für moderne Zahnheilkunde  Dr. Karimi
Xantener Straße 127  76 45 88
Robert Perthel-Haus
Pionierstraße 7  76 80 10
Zahnarztpraxis Domin-Turniak 
An der Schanz 1  76 57 77
Zahnarztpraxis Dr. Ulrike Tscharnke 
Riehler Gürtel 11  76 52 19
Zentrum für Gesundheit und Bewegung 
Stammheimer Straße 67  702 17 53

Mode & Schönheit

Damen Haarstudio Colak 
Hittorfstraße 2  76 18 53
Haarmoden Eifler 
Riehler Gürtel 1  760 18 11
Mode Impuls 
Hittorfstraße 2  77 87 49 07
Salon Der Schnitt
Hittorfstraße 8  760 93 93
Salü Kölle 
Stammheimer Straße 84  760 83 00
Schuhmacherei Jürgen Fenske 
Stammheimer Straße 101a  76 53 44

Haus & Garten

AF Gebäudereinigung 
Stammheimer Straße 32  270 40 99-0
Bedachungen Ralf Brandt
Pasteurstraße 9  933 78 77
Colonia Immobilien Management
An der Schanz 2   76 80 25 83
Elektro Klepzig 
Ezzostraße15, 50259 Pulheim  02234 689122
Elektro Trenn 
Riehler Tal 4  168 222 62
Heizung Sanitär Robert Müller & Sohn GmbH 
Amsterdamer Straße 123  22 20 44 40
Immobilienverwaltung Fabian Sack 
Garthestraße 12  778 70 48
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Malergeschäft Lanz 
Stammheimer Straße 100  299 31 655
Malermeister & Wohnungsdesign A. Weissweiler 
Stammheimer Straße 160  84 56 17 20
Palermo Bausanierung + Dienstleistungsservice 
Pionierstraße 23  99 82 715

Recht & Geld
Bähner & Hardes Steuerberatungsgesellschaft 
Riehler Straße 26  973 06 40
Kölner Bank 
Stammheimer Straße 109  2003-2004
Kanzlei an der Flora . Rechtsanwälte Mediatorin 
An der Flora 25  76 60 21
Schütz + van Batenburg Steuerberater 
Stammheimer Straße 64  178 339 70
Sparkasse KölnBonn 
Stammheimer Straße 94  226 - 22051
Steuerberatung Ursula Müller 
Amsterdamer Straße 232  971 43 50

Dienstleistung, Handel & mehr

Adler Bewachungs- und Sicherheitsservice GmbH 
An der Flora 11  76 50 01
Bestattungshaus Ditscheid 
Stammheimer Straße 120  76 11 90
Buchhandlung Till Eulenspiegel
Stammheimer Straße 106  976 21 22
Bürobedarf Marlene Blum
Stammheimer Straße 117  76 19 20
Expert Hoffmann 
Niehler Kirchweg 71-73  97 72 59-0
Jugendherberge Köln-Riehl 
An der Schanz 14  97 65 13 -12
Deutsche Post/Postbank
Riehler Tal 13  71 50 07 68
Reisemobilhafen Köln 
An der Schanz  0178 467 45 91
Tabakwaren Zeitschriften Lotto-Toto Reiser 
Stammheimer Straße 104  760 21 70
Tina`s City-Reinigung
Stammheimer Straße126  169 166 70
Toni Bunt 
Hittorfstraße 23  998 758 46

TPZAK Zirkus- und Artistikzentrum Köln 
An der Schanz 6  702 16 78
Zoologischer Garten Köln 
Riehler Straße 173  77 75-0

Medien & Werbung

Art Direkt Stephan Pfeil 
Stammheimer Straße 112  946 45 966
Biber Happe . Marketing - Kommunikation 
Slabystraße 26  972 67 47
Kölner Stadt-Anzeiger 
Amsterdamer Straße 192  224-0
Kölner Wochenspiegel 
Stolberger Straße 114  95 44 14-124

Vereine

DJK Löwe Köln e.V. 
Philipp-Wirtgen-Straße 7  760 18 53
St. Engelbertus Schützenbruderschaft Köln e. V. 
Goldfussstraße 1  76 86 03

Private Vollmitglieder
Monika Francois

Fördermitglieder
Bernd Afdring . Birgit Beyer. Heinz Bollig .  
Joachim Brokmeier . Markus Caris . Wolfgang  
Endres . evang.- Freikirchliche Gemeinde . Ralf 
Funda . Förderverein der GGS . Förderverein  
der OPS . Uwe + Angelika Grunert . Dr. Ralf  
Heinen . Reinhard Houben . Günter Jachtner .  
Christoph Klausing . Riehl Kids e.V. . Rita Motz . 
MartinaOttersbach-Beck . Angelika Rosenzweig
. TinaSchnitzler . Sozialverband VdK . Claudia 
Stöckmann . Sandra Stock . Jürgen Weber

Ehrenmitglieder

Herbert Schlimper = (Gründungsmitglied)
Fritz Scheidgen „Die Stimme von Riehl“
Herbert Otto ehemaliger „Dorf-Sheriff“
Karl-Heinz Klein = „Riehler Geschichten“
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  Fensterdekorationen
  Sicht- und Sonnenschutz
  Pl issees und Duette® 

  Gardinenpflege
  Rol los
  Lamellenvorhänge
  Jalousien
  Teppiche und Verlegung

R A U M A U S S T A T T U N G

W E R K S T Ä T T E  F Ü R  D E K O R A T I O N E N  U N D  P O L S T E R M Ö B E L
Werks tä t te  für  Po l s termöbe l  und Dekorat ionen

Neusser  S t raße 178 
50733 Köln
Fon:  0221/ 72 73 13
Fax:  0221/ 739 11 59
raumauss tat tung-s i tz ius@t-onl ine.de
www.raumauss tat tung-s i tz ius .de

Neue Tierärztin Dr. Sandra Langer
Die 31-jährige, gebürtige Kölnerin leitet seit 
1. November den veterinärmedizinischen Be-
reich im Zoo. Zuvor arbeitete sie sechs Jahre 
im Zoo Duisburg. Langer studierte Tiermedi-
zin in Gießen und absolvierte verschiedene 
internationale Forschungsaufenthalte. Mit ih-

rem neuen Job wird für die junge Frau, die in 
Porz aufwuchs, ein Traum wahr: „Schon als 

kleines Mädchen war ich immer hier. Jetzt 
als Tierärztin in meinen Heimatzoo zurück-
zukehren, ist natürlich wahnsinnig schön.“ 
Der Kölner Zoo habe einen sehr spannenden 
Tierbestand und führe überaus ehrgeizige 
Zucht- und Artenschutzprogramme durch. 
Daher genieße er einen exzellenten Ruf. „Das 
macht die Aufgabe für mich doppelt reiz-
voll.“ Schon in den ersten Tagen ging es für 
Langer rund im Zoo, denn bei den Giraffen, 
Schweinen und Rindern gab es Nachwuchs. 
An diese ersten Tage wird sie sich noch lange 
erinnern, denn Sala wurde die junge Giraffe 
getauft, nach den Anfangsbuchstaben des 
Namens der neuen Tierärztin.

(Vor)Freude XXL bei den Dickhäutern
Im Januar hatte der Zoo freudig verkün-
det, dass die Besucherinnen und Besucher 

Neues aus dem Kölner Zoo   Fotos: Kölner Zoo/W. Scheurer, R. Schlosser
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Inh. Kai Jaeger e.K.

Meisterbetrieb für Augenoptik
Optometrist (ZVA)

Stammheimer Str. 118
50735 Köln (Riehl)

Tel.: 0221 - 76 83 23

www.optik-baart.com

Öffnungszeiten:
Mo - Sa 9:00 bis 13:00Uhr
Mo - Fr 14:30 bis 18:30Uhr

Mittwoch Nachmittag geschlossen

in diesem Jahr gleich mehrfach ihr „graues 
Wunder“ erleben können. Denn vier Kühe 
der Elefantenherde erwarten im Laufe des 

Jahres Jungtiere. „Dass sich so viel Nach-
wuchs auf einmal ankündigt, ist eine tolle 
Bestätigung für unser Haltungskonzept“, er-
klärt Zoodirektor Prof. Theo B. Pagel. „Dank 

der Größe des 2004 komplett neu gebauten 
Elefantenparks können die Tiere bei uns in ih-
rem natürlichen Herden- und Sozialverband 
leben. Der menschliche Kontakt ist auf ein 
Minimum reduziert. Das gilt auch für die Ge-
burten. Die Jungtiere werden ganz natürlich 
und ohne unsere Einflussnahme geboren, so 
wie es auch in der Natur passiert.“ Die erste 
Überraschung ist „Maha Kumari“ gut ge-
lungen, denn Ende Januar brachte sie einen 
„strammen Jungen“ zur Welt, der ein paar 
Tage später vom Kölner Dreigestirn auf den 
Namen „Jung Bul Kne“ getauft wurde. Es 
geht spannend weiter, denn auch „Marlar“ 
ist trächtig. Sie war 2006 das erste Jungtier, 
das im Elefantenpark zur Welt kam. 2007 
folgte „Maha Kumari“. Vater aller vier Jung-
tiere diesen Jahres ist „Sang Raja“, der jün-
gere der beiden Zuchtbullen.
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Gottesdienste

Katholisch – St. Engelbert

Jeden Sonntag, 11.00 Uhr 

Messe am Markttag, Mittwoch 11.30 Uhr

Jeden Donnerstag 18.30 Uhr

Jeden Samstag 11.30 Uhr kleines Orgelkonzert

Evangelisch – Stephanuskirche

Jeden Sonntag, 11.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat: Abendmahl

Kindergottesdienst jeden Sonntag 11 Uhr im Ge-
meindesaal, parallel zum Gottesdienst in der Kirche

Evangelisch-freikirchlich – Kirche am Zoo

Jeden Sonntag, 10.00 Uhr

Rufnummern, die man braucht

Polizei  110

Feuerwehr / Notarzt  112

Polizeihauptkommissar H. Karsten 0162 2313711

Polizeiwache Niehler Straße 229-5430

Ärztlicher Notdienst Nord 73 60 73

Zahnärztlicher Notdienst  01805-98 67 00

Apotheken-Notdienst 0137 888 22833

Notruf Suchtkranke  1 97 00

Giftnotruf-Zentrale  0228-1 92 40

St. Agatha-Krankenhaus  71 75-0

Kinderkrankenhaus  89 07-0

Kinder- und Jugendtelefon 01801-11 03 33

Elterntelefon 01801-11 05 50

Telefonseelsorge katholisch 01801-11 02 22

Telefonseelsorge evangelisch 01801-11 01 11

Bezirksamt Nippes  221-950

Taxi-Ruf Zentrale  2882

Taxistand Riehler Gürtel   760 44 44

Sperrmüllabholung  922 22 22

Termine Schadstoffsammlungen

Barbarastraße / Riehler Tal
jeweils 10:15 – 11.15 Uhr
Mittwoch 22.03./19.04./17.05./14.06.

Stammheimer Straße / Riehler Gürtel
jeweils 18.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 15.03./12.04./10.05./07.06./05.07.

Seniorentreff – Terminauswahl 
SBK, Boltensternstr. 16, Tel. 777 55 372

Frühstückscafé
Montags, mittwochs 9.00 Uhr

Bingo
Dienstags 15.00 Uhr

Fitnessgymnastik
Dienstags 8.45 Uhr, donnerstags 9.00 Uhr

Französischkurs
Montags 10.00 Uhr

Englischkurs
Freitags 11.30 Uhr

Gedächtnistraining
Dienstags, mittwochs 10.00 Uhr

Gymnastik: Fit für 100
Dienstags 13.45 Uhr, donnerstags 14.00 Uhr

Spielecafé
Montags 14.00 Uhr

Videospiele
Montags 13.30 Uhr, mittwochs 9.00 Uhr
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Nächster Redaktions- und Anzeigenschluss, Erscheinung
Riehl Intern 2/2017 erscheint am 7. Juli 2017
Redaktions- und Anzeigenschluss: 9. Juni 2017

Druck:
www.yesprint.de, 50739 Köln
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22.- 27. März, 13.00-17.30 Uhr
Blütenseele
Gemälde auf Leinwand, Aquarelle und Gou-
achen von Doris Wachsmuth-Wilcke
29. März – 3. April, 11.00-17.00 Uhr
Grüne Oase
Blumengemälde, Acryl auf Leinwand, von 
Kirsten Treis
5. - 10. April, 13.00-17.00 Uhr
Pflanzenformen/Scheitern als Prozess
Sehr persönliche Collagen von Judith Weißig
12. – 17. April, 12.00-18.00 Uhr
„I like the flowers“ von Erika Heinsberg und 
„Viva Colonia“ von Margit Reckenthäler
Acrylgemälde auf Leinwand
19. – 23. April, 13.00-17.00 Uhr
„Farbenfroher Blumenzauber – wie gemalt“
Acrylmalerei von Christine Rathke-Schramm
26. April – 1. Mai, 12.00-18.00 Uhr
„In Holz geschnitten“
Farbige Holzschnitte von Sabine Häusler
3. - 8. Mai, 11.00 – 18.00 Uhr
„Auf gute Nachbarschaft“
Textile Impressionen aus der Flora von Ulla 
Hoppe
10. – 15. Mai, 14.00 – 18.00 Uhr
„Makromomente und Metallschrott“
Digitale Makrofotografie und Schrottkunst 
von Sabine Schmitt

Trotz des Neubaus der Gewächshäuser 
bieten Flora und Botanischer Garten wei-

terhin Kunst in der Natur in Hülle und Fülle. 
Darüber hinaus gibt es von März bis Juli Kunst-
ausstellungen im Torhaus der Flora am Haupt-
eingang Alter Stammheimer Weg. Die hüb-
schen Eingangshäuser bieten jeweils für ein 
paar Tage Künstlerinnen und Künstlern ganz 
unterschiedlicher Stile und Weltansichten ein 
Forum. Reinschauen lohnt immer. Die Öff-
nungszeiten bestimmen die Aussteller.   mac

17. – 22. Mai, 11.00-18.00 Uhr
„Wabi-Sabi“ – Die Kunst der Bescheidenheit
Fotografie, Video und Scherenschnitt von 
Marie Bruske-Schmachtenberg und Brigitte 
Krömmelbein-Mangler
24. – 29. Mai, 13.00-18.00 Uhr
„Blütenträume & Lebensräume“
Acrylbilder von Petra Schulz, die Erinne-
rungen, Sehnsüchte und Träume wecken 
sollen
31. Mai – 5. Juni, 13.00-18.00 Uhr
„Pflanze als Metapher, Zeichen, Struktur und 
Form“
Pflanzenfotografien von Anita Kloten
7. – 12. Juni, 14.00-19.00 Uhr
„mit Natur zu tun“ (Bush-Geister)
Objekte aus Weidenzweigen, Draht, Kordel, 
Bienenwachs und Stoff von Reinhard Scheit-
hauer
14. – 19. Juni, 11.00-18.00 Uhr
„Wurzelwerke“
Ölbilder, Pastellzeichnungen und Bronzen 
von Hellmuth Eichner
21. – 26. Juni, 12.00-18.00 Uhr
„Natur in allen Facetten“
Fundstücke aus der Natur, Fotos und Misch-
techniken auf Leinwand und Papier von Frie-
derike Moers

Kunst im Torhaus
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Das Festprogramm: (ohne Gewähr) 

Freitag, 12. Mai 2017 

14.00 Uhr Eröffnung der Kirmes auf dem  
 Riehler Plätzchen

19.00 Uhr  Abholen des Königspaares

20.00 Uhr  Tanzabend im Festzelt

21.30 Uhr  Proklamation der Würdenträger  
 2017/2018

Samstag, 13. Mai 2017 

16.00 Uhr Bürgerkönigsschießen auf dem  
 Schießstand, Stammheimer Straße

18.00 Uhr  Treffen in der Gaststätte Riehler  
 Hof

19.15 Uhr  Abmarsch zur Kirche 

19.30 Uhr  Großer Zapfenstreich an der  
 Pfarrkirche St. Engelbert

20.00 Uhr  Krönungsball im Festzelt

22.30 Uhr  Krönung der neuen Würdenträger

Sonntag, 14. Mai 2017

11.00 Uhr  Hl. Messe in der Pfarrkirche  
 St. Engelbert

12.30 Uhr  Frühschoppen im Festzelt

65. Schützen- und Volksfest  
12. Mai bis 15. Mai 2017 auf dem Riehler Plätzchen

14.00 Uhr  Treffen der Vereine vor der  
 St. Anna-Kirche, auf dem Gelände  
 der SBK

15.00 Uhr Großer Festzug durch die  
 geschmückten Straßen von Riehl, 
 anschließend Ausklang im Zelt

Montag, 15. Mai 2017

11.00 Uhr Königsfrühstück 
 (nur für geladene Gäste)

15.00 Uhr Seniorenkaffee im Festzelt mit  
 Kaffee und Kuchen gratis

ab  
15.00 Uhr  Familientag mit  
Neu ! ermäßigten Angebo- 
 ten auf dem ganzen  
 Festplatz

Alle Riehlerinnen und Riehler sind herzlichst 
eingeladen, mit uns ein paar schöne und 
unterhaltsame Stunden zu verbringen.
Wir möchten uns schon jetzt bei den An-
wohnern am Festplatz entschuldigen, dass 
für die Zeit des Schützenfestes der Parkplatz 
nicht wie gewohnt nutzbar ist. 

Neusser Landstraße 166   50769 Köln
Tel: 76 99 13   Fax: 760 92 42 

MCWImmobilien@ t-online.de 
www.mcw-immobilien.de 
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Mehr als 230 Lagerboxen 
zwischen 1m2 und 18m2.
Individuell, sicher, trocken – 
alles ist rundum gut aufgehoben.

Zugangszeiten:
täglich von 06.00 – 22.00 Uhr

Bürozeiten:
Mo, Mi  09.00 – 16.00 Uhr
Di, Do, Fr 09.00 – 13.00 Uhr
und nach Absprache – wir sind 
fl exibel!

Wir sind Partner der
First Elephant Group.

freiRaum Self Storage
Boltensternstr. 157, 50735 Köln

info@freiraum.koeln
www.freiraum.koeln

Tel. 0221.177.35600
Mo – Fr 08.00 – 20.00 Uhr
Sa 10.00 – 18.00 Uhr

Privat & gewerblich

Anja Jonuleit
Rabenfrauen
14,90 E - dtv

Zwei Freundinnen verlieben 
sich im letzten Sommer vor 
dem Abitur in den gleichen 
Mann. Erich ist mit einer Grup-
pe streng religiöser Christen 
unterwegs. Christa lässt sich in 
ihrem Verliebtsein auf dieses 

Abenteuer ein und ist bald fasziniert von der 
Lehre „Onkel Pauls“. Sie geht mit der Gruppe 
nach Chile und bricht mit ihrer Heimat, auch 
mit Ruth. Mehr als 50 Jahre später stößt Ruths 
Tochter auf das Geheimnis. Dieser Roman über 
Paul Schäfer und seine Colonia Dignidad gibt 
einen Einblick in die Methoden von Sektenführ-
ern und wie sie Menschen in ihren Bann ziehen 
und festhalten. Empfehlung von Elke König

Empfehlungen Buchhandlung Till Eulenspiegel
Isabel Bogdan
Der Pfau
18,99 E - Verlag Kiepenheuer&Witsch

Was passiert, wenn ein ver-
rückt gewordener Pfau das 
Teambuilding-Wochenende 
einer Bankergruppe in den 
schottischen Highlands durch-
einander bringt? Und eine 
schwungvolle Haushälterin 

mit gebrochenem Arm nebst einer patenten Kö-
chin für Wirbel sorgen? Jede Menge…Nicht nur 
das wildgewordene Federvieh, sondern auch 
das rustikale Ambiente, die ungewohnte Natur 
und nicht zuletzt ein unerwarteter Winterein-
bruch lassen die Teilnehmer schier verzweifeln, 
und den Leser sich amüsieren. Eine Komödie in 
bester britischer Manier – einfach zurücklehnen 
und genießen. Empfehlung von Elke Speth
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Bauen, Sanieren, Rundumservice
U n s e r e  L e i s t u n g e n :

Fenster & Türmontage

Rollladenreparatur

Fliesenarbeiten

Stemm- & Beiputzarbeiten

Bodenbeschichtungen

Balkon- & Terrassen-Sanierung

Fugensanierung

...und vieles mehr
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www.palermo-bausanierung.de
Konzeption & Gestaltung: Gecko Media, Inh. Sven Görres, www.gecko-media.eu

Bauen, Sanieren, RundumserviceBauen, Sanieren, RundumserviceBauen, Sanieren, RundumserviceBauen, Sanieren, RundumserviceBauen, Sanieren, RundumserviceBauen, Sanieren, Rundumservice
Wir

beraten Sie
gerne! Gaspare Palermo

Beratungshot line
0221 - 99 827 1 5
info@palermo-bausanierung.de

BESTATTUNGSHAUS Ditscheid
365 Tage im Jahr rund um die Uhr für Sie da.

Hoppegartener Straße 2 / Ecke Weidenpescher Straße • 50735 Köln-Niehl
Stammheimer Straße 120 • 50735 Köln-Riehl • www.ditscheid-koeln.de

0221– 977 588 26
0221 – 761190

Wir achten und respektieren Ihre Wünsche.

„Sie hat sich einen 
würdevollen Abschied 
gewünscht.“


